
Barockgarten Groûsedlitz
Schlossgarten Pillnitz

11. bis 13. Juni 2009

ARBEITSKREIS 

ORANGERIEN IN 

DEUTSCHLAND E. V.

Großsedlitz, Untere Orangerie, Foto: F. Pitzschel

6. Orangeriep¯anzen-Seminar



Oliver Laufer Die Entwicklung des Orangeriep•anzen-
 bestandes in Seehof
Jens Schef•er  Die Wiederinbetriebnahme des Lorbeer- 
 hauses in Gotha nach 80 Jahren
Peter  Vornholt  Vom Stand des Aufbaus des Orangerie- 
 p•anzenbestandes in Bad Homburg v.d.H.  
 – Probleme und Ergebnis
Ralph Schmalz  Drei Jahre Orangeriegärtner in Schwerin – 
 die Entwicklung des Bestandes seit der  
 „Inbetriebnahme“ 2003 und Präsentation  
 der Orangerie anlässlich der BUGA 2009
Ralph Mainz  Nach der Zitruskatastrophe in Neuzelle – 
 die Situation heute

18.30-20.00  Abendessen

20.00  Exkursionsbericht 2008 
 Maren Brechmacher-Ihnen     
 Orangerien und historische 
 Gewächshäuser in Tschechien

Sonnabend, 13.6.2009

Tagungsort: Pillnitz 

9.00-12.00  Das wiederhergestellte Palmenhaus 
 in Pillnitz
 Führung durch das Palmenhaus in Gruppen
 Wolfgang Friebel, Roland Puppe

 Führung durch den Pillnitzer Orangerie- 
 p•anzenbestand
 Orangeriegärtner Pillnitz

Änderungen vorbehalten!

Arbeitskreis Orangerien in Deutschland e.V.
Gesellschaft zur Förderung der Orangerien
Vorstand:
Dr. Helmut-Eberhard Paulus
Dr. Alfred Schelter
Martin Brückner
Dr. Simone Balsam

Tagungsort:  Barockgarten Großsedlitz
 Obere Orangerie
Leitung:  Heinrich Hamann

Donnerstag,  11.6.2009

12.30-12.45  Begrüßung und Eröffnung des Seminars  
 durch Dr. Helmut-Eberhard Paulus, Leiter  
 des Arbeitskreises Orangerien e.V., 
 Dr. Christian Strie•er, Direktor der Staat-
 lichen Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen  
 Einführung in das Seminar durch 
 Heinrich Hamann

12.45-13.30  Frithjof Pitzschel  Die Orangerien in 
 Großsedlitz – die Bauten und ihre 
 P•anzenbestände in Geschichte und
 Gegenwart

13.30-14.00  Simone Balsam  Die Orangeriekultur im  
 Großen Garten zu Dresden

14.00-14.30  Katja Pawlak  Eine Gärtnerei für den 
 Fürsten – Die Gärtnerei des 
 Fürsten Pückler in Bad Muskau

14.30-15.00  Kaffeepause

15.00-15.30  Uwe Krienke  Die Wiederherstellung  
 des Orangeriegewächshauses in Seligen- 
 stadt:  Probleme, Lösungen, Nutzung

15.30-16.00  Eva-Maria Gruben 
 In den Akten geblättert – 
 Schlussfolgrungen für die Wieder-
 einrichtung einer Orangerie in Benrath

16.00-16.45  Hartmut Troll  Interpretation des 
 Weikersheimer Orangerieinventars von  
 1745 und die Schlussfolgerungen für den  
 Weikersheimer Orangeriep•anzenbestand

16.45-17.15  Kaffeepause

17.15-18.00  Peter Klock  Ganz schön eingewickelt  
 – Zitruspapiere und Kistenkunst
18.00-19.30  Heinrich Hamann     
 300 Jahre  Johann Christoph Volkamer –  
 Nürnbergische Hesperides
 
anschließend Abendessen und Ausklang des Abends

Freitag,  12. 6. 2009

8.30-11.30 Führung durch den Park Großsedlitz mit 
 Demonstration des P•anzenschnitts und  
 der Verp•anzung, Besichtigung des Kom- 
 postplatzes und Diskussion der „Groß- 
 sedlitzer Substratherstellung“ an Ort und  
 Stelle, in Gruppen 
 Orangeriegärtner Großsedlitz

11.30-12.30  Heinz Dieter Molitor    Neues aus der  
 Forschung zur Düngung von Zitrus und  
 Schlussfolgerungen für die Orangeriegärtner

12.30-14.00  Mittagessen

14.00-14.30  Barbara Jaeckel      Aktuelle Probleme des 
  P•anzenschutzes

14.30-15.30  Sven Kerschek, Sabine Swientek,
 Dieter Felgentreu    
  Ursache, Wirkung, Lösung? – neue 
 P•anzenschutzprobleme in der Orangerie  
 des Neuen Gartens in Potsdam

15.30-16.00  Kaffeepause

Berichte aus den Orangerien zur Diskussion gestellt:

Heimo Karner  Die Schönbrunner Zitrustage – Inhalt, 
 Bedeutung, Entwicklung
Kurt Farasin  Die Orangerie in Schlosshof in Betrieb
Ben Groen  Der Zitrusbestand in der Orangerie in  
 Twickel
Carsten Ahr  Eine neue Orangerie in Nierstein – 
 Einrichtung und erste Erfahrungen

Geschäftsstelle:
Jens Schef•er
Orangerie
Friedrichstraße 6b
99867 Gotha
vorstand@ak-orangerien.de
www.ak-orangerien.de


